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Beschlussempfehlung und Bericht 
des Ausschusses für Inneres und Heimat (4. Ausschuss) 

zu dem Antrag der Abgeordneten Martin Hess, Dr. Bernd Baumann, Dr. Gottfried 
Curio, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der AfD 
– Drucksache 20/9151 – 

Antisemitismus durch Zuwanderung klar benennen und effektiv bekämpfen –  
Unterstützer von antisemitischem Terrorismus ausweisen 

A. Problem 
Die Fraktion der AfD ist der Ansicht, ungesteuerte Masseneinwanderung aus be-
stimmten muslimisch geprägten Herkunftsländern führe zur einer bedrohlichen 
Zunahme des Antisemitismus in Deutschland. 

Sie fordert die Bundesregierung daher insbesondere auf, importierten Antisemi-
tismus und seine Ursachen als eine ernstzunehmende wachsende Bedrohung für 
das westliche Wertesystem anzuerkennen, diesen namentlich in Sicherheitslage-
berichten, Studien und Expertenberichten zu benennen und prioritär zu bekämp-
fen. 

B. Lösung 
Ablehnung des Antrags mit den Stimmen der Fraktionen SPD, CDU/CSU, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP gegen die Stimmen der Fraktion der 
AfD. 

C. Alternativen 
Annahme des Antrags. 

D. Kosten 
Wurden nicht erörtert.  
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Beschlussempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Antrag auf Drucksache 20/9151 abzulehnen. 

Berlin, den 13. Dezember 2023 

Der Ausschuss für Inneres und Heimat 

Dr. Lars Castellucci 
Stellvertretender Vorsitzender 

 
 

 
 

Simona Koß 
Berichterstatterin 

Christoph de Vries 
Berichterstatter 

Lamya Kaddor 
Berichterstatterin 

Linda Teuteberg 
Berichterstatterin 

Martin Hess 
Berichterstatter 
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Bericht der Abgeordneten Simona Koß, Christoph de Vries, Lamya Kaddor, Linda 
Teuteberg, und Martin Hess 

I. Überweisung 

Der Antrag auf Drucksache 20/9151 wurde in der 134. Sitzung des Deutschen Bundestages am 9. November 
2023 an den Ausschuss für Inneres und Heimat federführend sowie an den Rechtsausschuss zur Mitberatung 
überwiesen. 

II. Stellungnahme des mitberatenden Ausschusses 

Der Rechtsausschuss hat in seiner 76. Sitzung am 15. November 2023 mit den Stimmen der Fraktionen SPD, 
CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP und DIE LINKE. gegen die Stimmen der Fraktion der AfD die 
Ablehnung des Antrags auf Drucksache 20/9151 empfohlen. 

III. Beratungsverlauf und Beratungsergebnisse im federführenden Ausschuss 

Der Ausschuss für Inneres und Heimat hat den Antrag auf Drucksache 20/9151 in seiner 66. Sitzung am  
13. Dezember 2023 abschließend beraten und empfiehlt die Ablehnung des Antrags mit den Stimmen der Frakti-
onen SPD, CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP gegen die Stimmen der Fraktion der AfD. 

Berlin, den 13. Dezember 2023 

Simona Koß 
Berichterstatterin 

Christoph de Vries 
Berichterstatter 

Lamya Kaddor 
Berichterstatterin 

Linda Teuteberg 
Berichterstatterin 

Martin Hess 
Berichterstatter 
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